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Fortschritte bei der operationellen Krisenvorsorge und  
-bewältigung im schweizerischen Finanzsektor 

Zweiter Bericht der Arbeitsgruppe Business Continuity Planning 
Finanzplatz Schweiz veröffentlicht.  
 
Das Steuerungsgremium Business Continuity Planning Finanzplatz Schweiz veröffentlicht 
drei Jahre nach seinem ersten Bericht eine weitere Bestandesaufnahme über die operatio-
nelle Krisenvorsorge und Krisenbewältigung im schweizerischen Finanzsektor. Der jüngste 
Bericht zeigt insbesondere auf, dass seit Veröffentlichung des Berichts „Business Continu-
ity Planning Finanzplatz Schweiz“ im Februar 2006 weitere Fortschritte in der Krisenvor-
sorge und bei Massnahmen zur Krisenbewältigung erzielt werden konnten. Das Steuerungs-
gremium wird von der Schweizerischen Nationalbank geleitet und umfasst Vertreter von 
Behörden, der wichtigsten Finanzinstitute und der zentralen Finanzmarktinfrastrukturen. 

Die im Steuerungsgremium vertretenen Institute haben in den vergangenen Jahren diverse 
Anstrengungen unternommen, um ihre operationelle Widerstandsfähigkeit im Krisenfall 
weiter zu erhöhen. Im Vordergrund stehen die für die Finanzstabilität kritischen Ge-
schäftsprozesse, namentlich die Liquiditätsversorgung des Bankensystems durch die Nati-
onalbank und der Zahlungsverkehr zwischen den Banken. Die Betreiber zentraler Infra-
strukturen sind in der Lage, die Verarbeitung der kritischen Geschäftsprozesse auch bei 
einem grösseren Störfall innerhalb von zwei Stunden wieder aufzunehmen. Die wesent-
lichsten Systemteilnehmer sind nach einer maximalen Ausfallzeit von vier Stunden wieder 
betriebsbereit. Zudem sind die Institute organisatorisch und technisch besser gerüstet, um 
den Geschäftsbetrieb auch bei einem Ausfall eines Teils ihrer Mitarbeitenden aufrecht zu 
erhalten. 

Auf institutsübergreifender Ebene wurde unter anderem eine sektorweite Alarm- und Kri-
senorganisation eingesetzt, die im Krisenfall ein koordiniertes Vorgehen ermöglicht. Das 
Steuerungsgremium beabsichtigt, seine Koordinationsfunktion im Bereich der sektorweiten 
Krisenvorsorge und –bewältigung weiterhin aktiv wahrzunehmen.  

Der in deutscher und englischer Sprache abgefasste Bericht ist verfügbar auf der Website 
der Schweizerischen Nationalbank (www.snb.ch, Rubrik Finanzstabilität, Business 
Continuity). 

http://www.snb.ch/
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